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„Alles neu macht der Oktober“ 

Große Wanderpremiere auf FrankenwaldSteig und FrankenwaldSteigla 

 

Kronach/München, 28. Juli 2015. Ein neuer Rundweg einmal um die ganze Region, verschiedene 

„Themen-Steigla“, ausgebildete Natur- und Landschaftsführer und wanderfreundliche Unterkünfte 

entlang der Strecke – mit der Unterstützung von Extremweitwanderer Thorsten Hoyer eröffnet der 

Frankenwald vom 3. bis 10. Oktober 2015 offiziell seine Wander-Neuheiten. Binnen einer Woche 

erwandert er den neuen FrankenwaldSteig mit insgesamt 230 Kilometern. Interessierte begleiten ihn 

streckenweise und entdecken die Natur aus ungewöhnlichen Blickwinkeln – sei es nun während 

einer Tour bei Nacht oder unterwegs auf einem Wegabschnitt rund um die Leitthemen „Stille hören“, 

„Weite atmen“ und „Wald verstehen“. 

 
Am Tag der Deutschen Einheit fällt der Startschuss für die große Wanderaktion. In eigentlich 13 

Tagesetappen umrundet der FrankenwaldSteig die ursprüngliche Wanderregion Frankenwald. Auf 

seiner nur achttägigen Reise passiert Hoyer unter anderem das „Grüne Band“ – Deutschlands 

längstes Biotop entlang der ehemaligen innerdeutschen Grenze, zahlreiche Burgen und Festungen 

oder geschichtsträchtige Städte wie Kronach und Kulmbach. Mit speziellen „Steig-ein-Angeboten“ 

besteht für Outdoor-Fans die Möglichkeit sich dem Wanderprofi tageweise oder auch für mehrere 25 

bis 35 Kilometer-Etappen anzuschließen. Ein Highlight ist etwa die „Frühaufsteherwanderung“ 

entlang des Rennsteigs, um dann bei Sonnenaufgang die Weite des Frankenwaldes zu genießen. 

Die Anmeldungen zu den einzelnen Touren sind ab 4. September 2015 unter www.wandern-im-

frankenwald.de freigeschalten. 

 
Zu den neuen Wanderprodukten zählen auch die sogenannten „FrankenwaldSteigla“. Die 32 eigens 

entwickelten Halbtages- und Tages-Rundtouren zwischen acht und 18 Kilometern präsentieren sich 

an den ersten beiden Oktoberwochenenden erstmals offiziell den Wanderfreudigen. So geht es 

beispielsweise auf dem Grenzerweg, dem Arnikaweg oder dem Dreierknock durch die ursprüngliche 

Natur. Mit verschiedenen Events – von der „Gesundheitswanderung“ bis hin zur Wallfahrt rund um 

die Basilika Marienweiher – eröffnen die jeweils zuständigen Ortsgruppen des Frankenwaldvereins 

http://www.frankenwald-tourismus.de/
www.wandern-im-frankenwald.de
www.wandern-im-frankenwald.de
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feierlich ihre Steigla. Auf alle Erstbegeher wartet dazu eine Überraschung als Dankeschön für ihre 

„Pionierarbeit“. 

 

Ideal auf die Bedürfnisse der Wanderer eingestellt, bieten über 45 zertifizierte Gastgeber entlang 

des FrankenwaldSteigs und der Steigla passende Arrangements wie „Wandern ohne Gepäck“ oder 

verschiedene Erlebnisangebote. Darunter beispielsweise ein Zweitages-Programm rund um 

Kulmbach mit einem Abstecher zu einem Bierseminar. Bei einem dreitägigen Ausflug in die 

Rennsteig-Region entdecken die Teilnehmer mit geführten Wanderungen sowie exklusiven 

Einblicken in die Pralinenherstellung oder in die örtliche Glas- und Flakonmanufaktur neben der 

Natur auch die Handwerkskultur der Region. Mit insgesamt 35 ausgebildeten Wanderführern vom 

Deutschen Wanderverband geht es für Interessierte auf spezielle Familien-Touren oder entlang 

historischer und naturkundlicher Spuren durch den Frankenwald. Interaktive Routenplaner sowie 

Karten mit QR-Code-Systemen sorgen ergänzend für eine einfache, digitale und individuelle 

Wegeverwaltung. 

 
Bereits seit Oktober 2013 arbeiten der Naturpark Frankenwald e.V. als Projektträger, der 

Frankenwaldverein e. V. und das Frankenwald Tourismus Service Center gemeinsam an der 

Ausarbeitung und Umsetzung des Qualitätskonzepts. Ziel ist es, die offizielle Auszeichnung als 

„Qualitätsregion“ im September 2015 auf der Wanderleitmesse „Tour Natur“ in Düsseldorf zu 

erhalten. 

 

Medienvertreter wenden sich bei Interesse an einer Recherchereise vom 8. bis 11. Oktober 

2015 oder zu einem individuellen Termin bitte direkt an piroth.kommunikation unter +49-

(0)89-55 26 78 90 oder ts@piroth-kommunikation.com. 

 
Nähere Informationen sind bei FRANKENWALD TOURISMUS telefonisch unter +49-(0)-9261-60150 

oder unter www.frankenwald-tourismus.de erhältlich. Erste Eindrücke zur Region gibt es auch auf 

facebook. 

 
Bilder zum Download, Hintergrundinformationen und zusätzliche Pressetexte sind im Online Media-

Center unter www.piroth-kommunikation.com erhältlich oder auf Anfrage an media@piroth-

kommunikation.com. 

 

http://www.naturpark-frankenwald.de/
http://www.frankenwaldverein.de/
http://www.frankenwald-tourismus.de/
mailto:ts@piroth-kommunikation.com
http://www.frankenwald-tourismus.de/
https://www.facebook.com/FrankenwaldTourismus
http://media-center.piroth-kommunikation.com/media-center/weiterlesen/select_category/83.html
mailto:media@piroth-kommunikation.com
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Über die Wander- und Urlaubsregion Frankenwald 
 

Bekannt als die „Grüne Krone“ Bayerns besticht der Frankenwald abseits des Massentourismus durch seine authentische 

Ursprünglichkeit. Die Naturregion im Norden des Freistaats begeistert Erholungssuchende, Wanderer, Radfahrer und Genussurlauber. 

Über 4.200 Kilometer bestens gepflegte Wanderwege, ein dichtes Radwegenetz oder abenteuerliche Floßfahrten und Bewegung im 

Schnee locken Outdoorfans in die Natur des „fränkischen Alaskas“. Veranstaltungs-Highlight ist der jährliche Wandermarathon mit rund 

500 Teilnehmern, der bereits Kultstatus erlangt hat. Liebhaber der bodenständigen Küche erwartet in der Genussregion Oberfranken mit 

der nachweislich größten Brauerei-, Bäckerei- und Metzgereidichte der Welt neben Bier, Bratwurst und Pralinen auch beispielsweise das 

zarte „Frankenwälder Zicklein“ als Spezialität. Mit der einzigartigen Heilmittelkombination aus Radon, Moor und Kohlensäure im 

Bayerischen Staatsbad Bad Steben und regionaltypischen Anwendungen verwöhnen Besucher hier Körper, Geist und Seele. Kultur-

historische Höhepunkte sind die zahlreichen Feste und Veranstaltungen in und um die jahrhundertealten Burgen und Schlösser. Ehemals 

als der „Kleiderschrank der Welt“ betitelt, blickt der Frankenwald neben der Flößerei auf eine lange Tradition des Klöppelns und der 

Weberei zurück. www.frankenwald-tourismus.de 

 

 

Kontakt:  

Naturpark Frankenwald e.V. 
Theresa Alex 
Güterstraße 18 
96317 Kronach 
Fon: +49-(0)9261-678 443 
t.alex@naturpark-frankenwald.de 
www.frankenwald-tourismus.de 

 

Pressekontakt: 

piroth.kommunikation GmbH & Co. KG 
Teresa Schreiner 
Tannenstraße 11 
82049 Pullach bei München 
Fon: +49-(0)89-55 26 78 90 
media@piroth-kommunikation.com 

www.piroth-kommunikation.com 
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